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(755) Konkurs Rundmachung. (2) 

Nro. 13878. Zu beſetzen iſt: Die proviſoriſche Kameral-Ver⸗ 
waltersſtelle bei dem Wirthſchaftsamte in Solka mit dem Gehalte 
lahrlicher 630 fl., den ſyſtemmaͤßigen Nebengenüſſen und Kauzions— 
pflicht, eventuell eine andere Kameral-Verwaltersſtelle mit jährlichen 
30 fl. oder 525 fl. oder eine Kontrolorsſtelle mit jährlichen 525 fl. 
oder 420 fl. oder 315 fl., oder eine kontrollirende Amtsſchreibersſtelle 
mit jahrlichen 315 fl., ſämmtliche Stellen mit Nebengenüſſen und 
Kauzionspflicht, oder eine Amtsſchreibersſtelle mit jährlichen 210 fl. 
und Nebengenüſſen. 
8 Geſuche ſind insbeſondere unter Nachweiſung der Kenntniße im 
Domänen⸗, Kaſſa- und Rechnungsweſen und der Landesſprachen, bin— 
nen drei Wochen bei der Finanz-Bezirks-Direkzion in Czernowilz 
einzubringen. Geeignete disponible Beamte werden beſonders berück— 
ſichtigt. 

Von der k. k. Finanz-Landes-Direkzion. 
Lemberg, am 9. Mai 1863. 


739) E d y k t. 2 
Nr. 4202. C. k. sad obwodowy w Samborze w sprawach 
wekslowych Eligiuszowi Sobolewskiemu wiadomo ezyni, ze na Za- 
danie Wicentego Kaweckiego na podstawie wekslu ddto. Jawora 
13. maja 1859 r. na 2520 zb W. a. wyslawionego. Eligiuszowi So- 
boiewskiemu nakazem pkatniezym z dnia 21. maja 1862 r. |. 3979 
Pelecono. azeby sume 2520 f. W. a.. 2 odselkami po 6% od 14. 
Maja 1860 1. biezacemi i kosztanıi sporu w ilosei 11 zi. 87 kr. W. 
A, powodowt Wicentemu Kaweekiemu W przeeiagu krzech dui pod 
Lagroneniem egzekneyi wekslowej zaplacik. l 

Poniewaz miejsce pohytu zapozwanego Eligiusza Sobolewskiegeo 
najome nie jest. przeto lakowemm na jego koszta i niebezpieezen- 
stwo kuralora w osobie p. adwokata Dra. Pawliüskiego 2 substy- 
Ineya p. adwokata Gregorowieza ustanawia sie i temuz duplikat 
Dowyzszewo nakazu plalniezego doreeza sie. 

Z rad e. k. sadu obwodowege. 

Sambor. dnia 13. maja 1863. 

(758) .. d KK t. (2) 
Nr. 555. C. k. urzad powiatowy Jako sad w Rohatynie wia- 
domo ezyni. iz p. Marya Kowiüska dnia 11. lutego J. 555 pozew 

Piz sciw masie nieobjete] Samson Wolla Gran i jego domniemanym 
spadkobierezyniom kidel Grau zameznej Kas i Chanie Gran o za- 
Pfacenie diugu 200 zr. m. Kk. 2 p. n. wytoczyka. i Ze na podsta- 
wie onego do uslnego postepowania lermin na 17. czerwea 1863 
o wodz. IOtej przed pokudniem wyznaczono. 

Poniewaz miejser pobytu wspotzapozwane) Chan Gran jest 
Niewiadomem. przete ustanowil sad dla niej kuratora Marka Juchta, 
dajge mu p. Antoniego Szefera na zastepee. z klöremi spôr powyz- 
suy wedie praepisew postepowania sadowego galicyjskiego przepro- 
Wadzonym zostanie. 

Sad upomina Chane Gran. aby o miejscu pobytu donieska, lub 
Sıhie innego zasteper ohrala. inaczej skulki zaniechania tych kro- 
kau sama subie praypisad bedzie musiala. 

Rohatyh, dnia 28. marca 1863. 

665 Edikt. (2) 
Nro. 13554. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird allen 
auf den laut dom. 17. pag. 133. haer. dem Herrn Eduard Kopecki 
gehörigen, im Lemberger Kreiſe gelegenen Gütern Kokitno mit ihren 

Forderungen verſicherten Gläubigern hiemit bekannt gegeben, daß die 
k. k. Statthalterei zu Lemberg in Grundentlaſtungs-Fondsangelegen— 
heiten mittelſt Entſchadigungsausſpruch vom 27. September 1860 3. 
1240 -F. D. für dieſe Güter ein Entſchädigungskapital von 760 fl. 
40 kr. KM. oder 798 fl. 70 kr. öſt. W. aus der Aufhebung der emphi- 
teutoniſchen Leiſtungen angemeldet habe. 

Es werden daher ſämmtliche mit ihren Forderungen auf dieſen 
Gütern verſicherten Gläubiger aufgefordert, entweder mündlich bei der 
zu dieſem Zwecke hiergerichts beſtehenden Kommiſſion, oder ſchriftlich 
durch das Einreichungs-Protokoll dieſes k. k. Landesgerichtes ihre An— 
meldungen, unter genauer Angabe des Vor- und Zunamens und Wohn— 
ortes (Hausnummer) des Anmelders und ſeines allenfälligen Bevoll— 
machtigten, welcher eine mit den geſetzlichen Erforderniſſen verſehene 
und legaliſirte Vollmacht beizubringen hat, unter Angabe des Betra— 
ges der angeſprochenen Hypothekar-Forderung ſowohl bezüglich des 
Kapitals, als auch der allenfälligen Zinſen, inſoweit dieſelben ein glei⸗ 
ches Pfandrecht mit dem Kapitale genießen, unter bücherlicher Bezeich— 
nung der angemeldeten Poſt, und wenn der Anmelder ſeinen Aufent— 
halt außer dem Sprengel dieſes k. k. Landesgerichtes hat, unter Nam— 
haftmachung eines daſelbſt befindlichen Bevollmächtigten zur Annahme 


der gerichtlichen Vorladungen, widrigens dieſelben lediglich mittelſt der 
Poſt an den Anmelder, und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die 
zu eigenen Händen geſchehene Zuſtellung würden abgeſendet werden, 
um ſo ſicherer bis einſchließlich den 30. Juni 1863 zu überreichen; 
widrigens der ſich nicht meldende Gläubiger bei der ſeiner Zeit 
zur Vernehmung der Intereſſenten zu beſtimmenden Tagſatzung nicht 
mehr gebört, er in die Ueberweiſung ſeiner Forderung auf das Ent— 
ſchädigungskapital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihenfolge ein— 
willigend angeſehen werden wird, und das Recht jeder Einwendung 
und jedes Rechtsmittel gegen ein von den erſchienenen Intereſſenten 
im Sinne des §. 5 des Patentes vom 25. September 1839 getroffe 
nes Uebereinkommen unter der Vorausſetzung verliert, daß ſeine For— 
derung nach Maßgabe ihrer bücherlichen Rangordnung auf das Ent— 
laſtungskapital überwieſen worden, oder nach Maßgabe des F. 27 des 
kaiſerlichen Patentes vom 8. November 1853 auf Grund und Boden 
verſichert geblieben iſt. 
Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes. 
Lemberg, den 28. April 1863. 


I. Einberufungs⸗Edikt. (2) 


Nro. 2588. Nachbenannte Individuen Leib Hirsch und Jacob 
Leib Weinstock. Israeliten aus Kolomzja. halten ſich unbefugt außer 
den öſterr. Staaten auf. 

Di.eſelben werden hiemit aufgefordert, binnen 1 Jahre von der 
Einſchaltung dieſes Ediktes in die Landeszeitung zurückzukehren und 
ihre Rückkehr zu erweiſen, widrigens gegen dieſelben das Verfahren 
wegen unbefugter Auswanderung nach dem Patente vom 24. März 
1832 eingeleitet werden müßte. 

Kotonyja. am 18. April 1863. 


I. Edykt powelujacy. 

Nr. 2588. Niniejszem wzywa sie przebywajacych bez upo- 
waznienia zagranica Leiba Hirsch-i Jakowa Leiba Weinstock z Ko- 
tomyi. azeby w przeeiagu roku, rachujae od dnia umieszezenia tego 
edyktu w urzedowej Gazeeie Lwowskiej do miejsca swego pocho- 
dzenia powrdecili, gdyz inaczej sciagna na siebie za niepozwolone 
wyehodztwo z kraju, postepowanie podtug przepisow patentu naj- 
wy2szego dnia 24. marca 1832 roku. 

Kotomyja, dnia 18. kwielnia 1863. 

(756) Edikt. (2) 
Nro. 637. Von der Kokomyjaer k. k. Kreisbehörde wird der ſich 
unbefugt im Auslande aufhaltende, hierorts zuſtändige, militärpflichtige 
Iſraelite David Streicher aufgefordert, binnen drei Monaten in feine 
Heimath zurückzukehren, und ſeine unbefugte Abweſenheit, Entziehung 
von der Stellung zu rechtfertigen, widrigens gegen denſelben das Aus— 
wanderungsverfahren nach dem a. h. Patente vom Jahre 1832 einge— 
leitet werden wird. 
Von der k. k. Kreisbehörde. 


Kotomyja, am 1. Mai 1863. 


. 
Edykt powolujacy. 

Nr. 637. Ze strony e. k. wladzy obwodowej Kolomyjskiej 
wzywa sie przynaleznego do Kotomyi, podlegajacego siuzbie woj- 
skowej Dawida Streichera. ktöry bez pozwolenia za graniea pozo- 
staje, aby w przeciagu trzech miesieey do kraju wroecit i uspra- 
wiedliwit z swego oddalenia i odeiagania od stawienia sie na 
plae assenterunku, gdyz w przeeiwnym razie. Seiagnie na siebie 
postepowanie podlug przepisu patentu emigraeyjnego z roku 1832. 

J e. k. WIadzy obwodowej. 

Kolomyja, dvia I. maja 1863. 


Edikt. 63) 


Nro. 17048. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte zu 
Lemberg wird mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Schilre Schra- 
mek gegen Felieia $zwajkowska wegen einer Wechſelforderung pr. 
650 fl. öſt. W. hiergerichts die Wechſelklage de praes. 27. April 
1-63 Zahl 17048 überreicht haben, im Grunde welcher Klage mit 
h. g. Beſchluß ddto. 30. April 1863 Zahl 17048 die Zahlungs: 
auflage erfloſſen iſt. 

Da der Wohnort der Fr. Felicia Szwajkowska unbekannt iſt, 
fo wird für dieſelbe der Advokat Herr Dr. Pfeifer mit Subſtituirung 
des Advokaten Herrn Dr. Rechen auf ihre Gefahr und Kojten zum 
Kurator beſtellt, und derſelben die oben angeführte Zahlungsauflage 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 30. April 1863. 
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22a ENGE 


Kundmachung. (37 
Nr. 19275. Zur Sicherſtellung der im Jahre 1863 weiter aus⸗ 
zuführenden Konſtrukzionsbauten auf der Delatyner Hauptſtraße im 
Nadwornaer Straßenbaubezirke, wird hiemit die Offertenverhandlung 


ausgeſchrieben. g > 
Die ſicherzuſtellenden Bauobjekte find: 


a) Im 1. und 2. Viertel der 1. Meile. en 


(245) 


Straßengräben⸗Aushebung mit dem Fishalpreiſe von 284 11 
Beſchotterung 5 2 SR 26 
Straßengeländer 5 93 01 


Zuſammen 1208 98 


b) Im 2. und 3. Viertel der 1., dann 2. Viertel 
der 2. Meile. 


Erdarbeiten mit dem Fiskalpreife von 1708 — 
Steinteraſſen 5 1084 86 
Steingrundlage 5 * 4231 22 
Beſchotterung 15 3 2047 69 ½ 
Straßengeländer 4 2 142 291, 
Schlauch Nr. 8 5 5 53 60 
Brücke Nr. 16 5 7 315 89 
Zuſammen 9583 56 


c) Im 2. Viertel der 2. Meile. 


Herſtellung der Sprengbrücke Nr. / über den Ka- 
mionka-Bach mit dem Fiskalpreiſe von 

d) Im 1. Viertel der 4. Meile. 
Herſtellung der Sattelbrücke Nr. %: über den Pruth- 
Fluß dei Mikuliezyn mit dem Fiskalpreiſe von 


Demnach im Ganzen obige Herſtellungen mit der Fis⸗ 
kalkoſtenſumme von 


2345 32 


5249 44 


18387 30 
öſterr. Währ. 

Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit der 
h. o. Verordnung vom 13. Juni 1856 Z. 23821 allgemein kundge⸗ 
machten Offertsbedingniſſe können bei der k. k. Kreisbehörde in Sta- 
nislau oder bei dem Nadwornaer Straßenbaubezirke eingeſehen werden. 

Unternehmungsluſtige werden hiemit aufgefordert, ihre mit einem 
10% Vadium belegten, das Unternehmungs-Objekt gehörig und genau 
bezeichnenden Offerten, längſtens bis zum 22. Mai 1863 bei der ge⸗ 
nannten k. k. Kreisbehörde zu überreichen. 

Nachträgliche Anbothe werden nicht berückſichtiget. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, den 7. Mai 1863. 


Obwieszezenie. 

Nr. 19275. Dla zabezpieczenia w roku 1863 wykonae sie ma- 

jacych budowli konstrukeyjnych na glöwnym goscineu Delatyüskim 

w powiecie dla budowy goscincow w Nadwornie rozpisuje sie ni- 

niejszem pertrakeya za pomoca ofert. 

Zapewnié sie majace przedmioty budowli sa nastepujace: 

a) W I. i 2. éwierei pierwszej mili. 

Wykopanie rowöw goseincowych po cenie fiskalnej 


„tr. kr. 
224 71 


Szutrowanie 8 5 891 26 
Baryery goscincowe N = 93 01 
Razem 1208 98 
b) W 2. i 3. @wierci pierwszej, polem 
2. ewierci drugiej mil. 
Roboty kopania ziemi po cenie fiskalne} 1708 


4 s 1084 86 
4231 22 


Terasy kamienne 
Fundament kamienny 


Szutrowanie 1 5 2047 69½ 
Baryery goscincowe 5 95 142 29 ½ 
Kanal nr. 8 65 95 53 60 
Most nr. 16 5 15 315 89 
Razem 9583 36 


e) W 2. éwierei drugiej mili. 
Reparacya przewozowego mostu nr. %,, przez 
rzeczke Kamionke po cenie fiskalnej 
d) W 1. &wierei ezwartej mili. 
Reparacya mostu przewozowego nr. % przez 
rzeke Prut kolo Mikuliezyna po cenie ſiskalnej 


2345 32 


5249 44 


18387 30 


Zatem razem koszta powyäszej reparacyi po 
sumie fiskalnej 
wal. austr. 

Inne ogölne i szezegolne. mianowicie owe, tutejszem rozpo- 
rzadzeniem 2 dnia 13. ezerwca 1856 do l. 23821 publiczuie ob- 
wieszezone warunki ofert, moga byé przejrzane wc. k. wladzy 
obwodowej u Stanistawowice lub we. k. powieeie dla budowy go- 
Scincow w Nadwornie. 2 

Przedsiebiorcow wzywa sie niniejszem, azeby swoje u. 10% 
wadyum opafrzone a przedmiot przedsiebiorstwa dokladnie i nale- 
nycie zawierajace oferty, wniesli najdalej do dnia 22. maja 1863 
do pomienionej e. k. wladzy obwodowej. 

Propozyeye wniesione po uplywie terminu zostana nieunzele- 
dnione. * 
Z c. k. galie. Namiestnictwa. 

Lwow, dnia 7. maja 1863. 


Kundmachung. (3) 


Nr. 3064. Zu Folge Ermächtigung des hohen k. k. Minifte 
riums für Handel und Volkswirthſchaſt wird mit Beginn der dießjäh— 
rigen Badeſaiſon, d. i. mit 14. Juni, die wochentlich dreimalige Bo— 
tenfahrpoſt zwiſchen Krynica und Neu-Saudee eingeſtellt, dagegen vom 
15. Juni 1863 angefangen die tägliche Mallepoſt zwiſchen Bochnia 
und Neu-Sandee bis Krymiea ausgedehnt. Für die Dauer dieſer Pe 
riode iſt dei dieſer Mallepoſt auf der ganzen Strecke zwiſchen Bochnid 
und Kryuica die Aufnahme von ſieben Reiſenden, und die Aufnahme 
eines achten Paſſfagiers ohne der bisher üblichen Beſchränkung in dem 
Falle geſtattet, wenn der Conducteur auf ſeinen Platz im Cabriolette 
verzichtet. Diejenigen Reiſenden, welche in dem Hauptwagen nicht 
Platz finden, werden in vierſitzigen Separatwagen, oder in deren Er— 
manglung, in Stations-Kaleſchen befördert. 

Dieſe Mallepoſt hat von Bochnja nach Ankunft des Krakauer 
Abendzuges um 11 Uhr 30 Min. Abends abzugehen, in Neu-Sandee 
um 6 Uhr 40 Min. Früh einzutreffen, von da nach einer halben 
Stunde weiter zu gehen und in Kryujca um 11 Uhr 20 Min. Vor: 
mittag anzukommen; in der entgegengeſetzten Richtung von Krynien 
um 2 Uhr 15 Min. Nachmittags abzugehen, in Neu-Saudee um 6 
Uhr 30 Min. anzukommen, von Neu-Saudee nach einem halbſtündigen 
Aufenthalte weiter zu gehen und in Bochnia um 2 Uhr 25 Min. 
Früh einzulangen. 

Was mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird, daß die erſte Mah epoſt von Krynies nech Kochnia am 16, Juni, 
die letzte Mallepoſt von kochnia bis Krynica am 15. September und 
die letzte Mallepoſt ven Kryniea nach Bochsia am 16. September 
abgeſertigt, hierauf die tägliche Mallepoſt wieder auf die Strecke zwi— 
ſchen Bochnia und Neu-Sonder und die Aufnabme von Reiſenden auf 
die Plätze des Hauptwegens beſchränkt wird, und die wöchentlich drei— 
malige Boten-Fahrpoſt zwiſchen Kryuies und Neu- Sandee nach der 
bisherigen Kursordnung wieder in's Leben tritt. 

Von der k. k. galiziſchen Poſt-Direkzion. 

Lemberg. am 30. April 1863. 


Obwieszezenic., 

Nr. 3064. Na moey upowaznienia wys. c. k. ministerstwäa 
handlu zuosi sie à poezatkiem pory kapielowej. k. J. od 14. ezer- 
wea r. b. poczta wozowa poskaneza dolychezas Irzy razy u tyg0- 
dniu miedzy Krynica i Nowym Saezem odbywana, a nalomiast La- 
prowadza sie z dniem 15, ezerwea r. 1863 dzienna poczta powozowa 
miedzy Bochnia i Nowym Saczem az do Kryniey. 

Podezas tej pory kapielowej przy jazdzie na cafe) pızestrzeni 
miedzy Bochnia i Krynica zezwala sie przyjmowanie siedmin po- 
drösnych. ösmego podröznego zas bez dolychezasowego zwyklego 
ograniezenin (ylko w tym razie. jezeli kondukter miejsea swe u k 
bryoleeie odstepuje. 

Iı 1.443 f 

Podrozul. ktarzy w elowuym powozie miejsca nieznajduja. 
zostana w separatkach eztery siedzenia obejmujacsch. a W razie 
braku tychze w wozach stacyjuych praewozeni, N 

Wozowa poczla edejdzie 2 Bochni po praybyein wieczoruego 
pociagu krakowskiego o godzinie 11. min. 30. w wieez Ge. a przy- 
bedzie do Nowego Saeza o godzinie 6. minucie 40, rang. odejdzie 
„ad po uptywie pol godziny, a przybedzie do Kryniev o wodz. 11. 
min. 20. przed polndniem: przeeiwnie zus odjedzie „ Kryniey 
o godz. 2. min. 15. po poludniu. a praybedzie do Nowero Saeza 
o godzinie 6. min. 30., 2 Nowegn Sacza odejdzie po uplwie nol 
godziny. a przybedzie do Bochni 0 godz. 2. min. 25. vano, 5 

l ‚co sie niniejszem z lu uwaga podaje do powszechnej wiado- 
mosei, Ze poczta powozowa po raz pieruSsZV odejdzie z Kryniev do 
Bochni. 16. ezerwea. po raz ostatni z Bochni do Kryniey 45. wrze- 
Snia, az Kryniev do Bochni z duiem 16. wrzesnia zaprowadnona 
zostanie. potem zuowu dzienna wozewa poczla na brzestrzeni mie- 
dzy Bochnia i Nowym Saezem. a przyjmowanie podröznyeh ograni— 
cza sie na miejsca wozu elöwnego, a tygodniowa Irzykrofna Wo- 
zo wa poczta postaneza miedzy Kryniea i NOwym Saczem uskuleez- 
niaé sie bedzie podlug dotychezasowego kursu poczlowere. 

L Od c. k. galic. dyrekeyi pocztowej. ö 
LwWow, dnia 30. kwietnia 1863. 


ar 


(744) Kundmachung. (3) 


ANro. 22786. Das h. k. k. Miniſterium für Handel und Volks— 
wirthſchaft hat unterm 14. April l. J. Zahl 5010 - 1056 das dem 
Vincenz Kühn auf die Erſindung einer Dampf- und Waſſerſäulen— 
Maſchine unterm 24. März 1860 ertheilte ausſchlüßliche Privilegium 
auf die Dauer des vierten Jahres verlängert. ’ 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg. den I. Mai 1863. 


Obwieszezenie. 

„ 99788 ; . IR; . 

Nr. 22786. Wysokie c. k. ministerstwo handlu i gospodar- 
stwa narodowego, przedhizylo pod dniem 14. kwielnia b. r. do 
I. 5010-1056 wylaezny przywilej. udzielony Wincentenu Kühnowi 
pod dniem 24. marca 1860 na wynalazek machiny parowej i wo- 
dnej na rok ezwarty. 

Co niniejszem podaje sie do publicznej wiadomosei. 

L ec. k. galic. Namiesinietwa. 


Lwöw, dnia 1. maja 1863. 


225 


(749) Ed ent, (3) 

Nro. 104. Vom k. k. ſtädriſch delegirten Bezirksgerichte zu 
Przemysl wird hiemit bekannt gemacht, daß ſich in Verwahrung des— 
ſelben ein Paar filberne, mit kleinen Diamanten beſetzte Ohrgehänge 
befinden, welche aller Wahrſcheinlichkeit nach aus einer auf Gewinn— 
ſucht beruhenden ſtrafbaren Handlung, entweder aus einer Uebertre— 
tung des Diebſtahls oder des Betruges herrühren. 

Die Eigenthümer dieſer Gegenſtände, ſo wie jene, welche ſonſt 

Anſprüche auf dieſe Gegenſtände haben, werden demnach aufgefordert, 
ſich binnen Jahresfriſt vom Tage der dritten Einſchaltung dieſes 
Ediktes in die Lemberger Zeitung, fo gewiß bei dem biergerichtlichen 
Depoſitenamte oder Einreichungsprotokolle zu melden, und ihr Recht 
auf die Sachen nachzuweiſen, widrigens dieſelben veräußert, und nur 
der Kaufpreis aufbehalten werden wird. 
= Przemysl. am 30. April 1863. 
(748) I l y K . (3) 
Xr. 268. C. Kk. ur zad powiatowy jako sad W Braozewie ezyni 
wiadomo. iz ka dam 26, sierpmia 1857 zmarf Jan Warcholak 
W Wrobliku Krölewskin. do ktorego spadku, miedzy innemi takze 
Piotr Czerniak. (udze Barbara Warcholakowna powotani sa. 

Ges miejsce pebytu tychze niejest wiadome, wiec wzywa sie 
ich niniejsuem, azchy w przeeiage roku jednego od dnia wyjscia 
edykin trzeeiego, wiym sadzie sie zgtosili i oswiadezenie do spadku 
wniesil. » präceiwaym bowism razie spadek bylby pertraktowany 
2. sukeesorami. Kier Sie zglosili i z kuratorem Pawlem Kopezyk 
dla nich ustanowionym. 

Brzozow. dnia 17. lutego 1863. 


(746) Konkurs- Ausſchreibung. (8 

Nro. 8633-1133, Bei der k, k. dalmatiniſchen Statthalterei 
iſt eine Forſtpraktikanteuſtele mit dem Adjurum jährlicher 307 fl. 
50 kr. öſt. W. zu beſetzen. 

Bewerber um diefe Stelle haben ſich über die allgemeinen Er— 
forderniße, ihre forſtliche Ausbildung und Sprachkenntniſſe, wobei 
jene einer ſlaviſchen Sprache unerläßlich iſt, auszuweiſen und ihre 
eigenhändig geſchriebenen Geſuche im Wege ihrer vorgeſetzten Behörde 
bis 16. Juni l. J. bei dieſer Statthalterci einzubringen. 

Von der k. k. dalmatiniſchen Statthalterei. 

Zara. am 28. April 1863. 


(747) Einberufungs-Edikt. 63) 


Nro, 1208. Von der Zloczower k. k. Kreisbehörde wird Moses 
Burstin. Sohn der Eheleute Hersch und Rachel Burstin aus Zto- 
crow. welcher über die Dauer des ihm nach der Moldau ertheilten 
Reiſepaßes, mithin unbefugt ſich im Auslande aufhält, hiemit aufge— 
fordert, binnen 6 Monaten von der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes 
in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung zurückzukehren und feine 
unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens gegen ihn nach dem 
a. h. Patente vom 24. März 1832 verfahren werden würde. 

K. k. Kreisbehörde. 


Ziocnow. den 14. Februar 


8113. 

Keyikt powelujary. 
Sr. 1268. C. k. WIadza obwodowa w Zloczowie wzywa uni- 
wiejszem Mojzesza Burstin. syna matzorköw erscht | Rachli Bur- 
stin ze Zloezowa. klörv nad termin wyzuaczony jemu w paszporele 
do Metdawy. a pres bez pozwolenia przybywa za granica. azeby 
Woprzeeinen szeseiu wiesiee) od pierwszego ogloszenia tego edyklu 
w Dzienniku urzedowym Gazely Lwowskiej powrôeit 1 bezprawna 
swa nieobrenost usprawiedliwil, g dyn w przeeiwnym razie musia- 
kohy postapie z nim podkug najwyäszego patentu z 24. maren 1832. 


C. k. wladza obwo dona. 
Ztoczöw. dnia 14. lutege 1863. 3 


(52) Kundmachung. (3) 
ro. 3003. Da die ſeit 1. Juli 1862 beſtehende Eilpoſt neuen 
Soſtems zwiſchen Grodek und Rudki von Reiſenden nicht benützt 
wird, ſo har man ſich beſtimmt gefunden, dieſelbe einzuſtellen und an 
deren Statt eine tägliche Kariolpoſt einzurichten, welche nach der mit 
der hierämtlichen Kundmachung vom 5. Juni 1862 Zahl 4319 für 
dieſe Eilfahrt feſtgeſetzten Kursordnung verkehren wird. 

Aus dieſem Anlaße wird die Paſſagiers-Aufnahme bei der Mal⸗ 
lepoſt zwiſchen Lemberg und Sambor für die Strecke zwiſchen Rudki 
und Samher wieder auf die Plätze des vierſitzigen Mallewagen be— 
ſchränkt. 

Was mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird, eaß die gedachte Eilfahrt zum letzten Male von Grodek und 

udki am 15. Mai 1863 abgehen, und die Kariolpoſt von Grodek 
und von Rudki am 16. Mai 1863 beginnen wird. 
Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg. am 23. April 1863. 


Obwieszezenie. 

Nr. 3003. Z przyczyuy ze od 1. lipca 1862 r. nowo urza- 
dzona poczta z szybkowozem miedzy Grédkiem i Rudkami przez 
Podräzuych nie bywa uzywana, przelo znosi sie taze. a nalemiast 
„eprowadzu sie codzienna karyolke-poezte. ktöra wedie tutejszego 
"ozporzadzenia z duia 5. ezerwea 1862 r. I. 4319 w miejsce pier- 
WSZej jazdy saybkowozem nowy obiegowy porzadek rozpoczyna. 


— 2 tego powodu ogranieza sie przyjmowanie podröznych przy 
jazdzie miedzy Lwowem i Samborem na przestrzeni miedzy Rud- 
kami i Samborem do ezterech miejse w wozie. i 

s Co sieniniejszem ta uwaga podaje do ogölnej wiadomosei, ze 
Jada szybkowozem po raz ostatni z Grödka do Budek sie odbe- 
dzie 15. maja 1863 r., a karyolka-poezla z Grödka do Rudek 16. 
maja 1863 r. sie rozpoczuie. 

Od c. k. galic, dyrekeyi poeztowej. 
Lwow, duia 23. kwietnia 1863. 


(754) Kundmachung. (3) 

Nro. 23961. Unter Rückweiſung auf Punkt 6 der in der 
Wiener Zeitung vom 10. April d. J. veröffentlichten Kundmachung 
wird zur Kenntniß gebracht, daß das k. k. Finanzminiſterium über 
Einſchreiten des k. k. Miniſteriums für Handel und Volkswirthſchaft 
den öſterreichiſchen Landwirthen, welche bei der internazionalen land— 
wirthſchaftlichen Ausſtellung in Hamburg. neue oder verbeſſerte, in 
Oeſterreich noch nicht verbreitete Maſchinen in nicht mehr als je Einem 
Exemplare, oder zur Veredlung der inländiſchen Racen geeignetes 
Zuchtvieh anzukaufen beabfichtigen, die Befreiung von der Entrichtung 
des Einfuhrzolles gegen ein, von dem bſterreichiſchen Ausſtellungs— 
Kommiſfär Miniſtertalrathe Dr. Papst ausgeſtelltes Zertiflfat zu ge⸗ 
währen, beſchloſſen, und der Finanz-Landes⸗Direkzion in Wien, Inns- 
bruk und Prag die betreffenden Weiſungen ertheilt hat. 

Vom k. k. Miniſterium für Handel und Volkswirthſchaft. 

Wien, am 28. April 1883. 


Obwieszezenie. 

Nr. 23961. Odwolujae sie na 6ly ustep obwieszezenia W Wie- 
deuskiej Gazecie 2 dnia 10. kwielnia b. r. ogloszonego, podaje sie 
do wiadomosei, Ze c. k. ministerstwo skarbu na wniosek c. k. mi- 
nisterstwa handlu i gospedarstwa parodowego postanowilo tych 
austryackich gospodarzy wiejskich, ktory przy internacyonalnej wy- 
stawie gospodarezo - rolniezej w Hamburgu zamierzaja nowych lub 
poprawnych, dotad W Austryi nierozszerzonych machin, nie wecej 


Jak tyiko po jedaym egzemplarzu. lub do uszlachetnienia krajo- 


wych ras zdolne bydlo chowne. zakupie. od placenia cha przywozu 
an sporzadzonym od austryackiego komisarza wystawy. radey mi- 
nisteryalnego dr. Papsta, certyſikatem uwolnjé i stosowne w tym 
celu do krajowych dyrekeyi finansow w Wiednin, Inszbruku i Pra- 
dze vozporzadzenia wydato. 
Z e. k. ministerstwa handlu i gospodarstwa narodowego. 
Wieden, dnia 28. kwietnia 1863. 


(164) ee (2 

Nro. 16558. Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte zu Lem- 
berg wird über Anzeige des Mathias Thuna, daß ihm der auf feine 
eigene Ordre ausgeſtellte und von Michacl und Paulina Kuzminskie 
zur Zahlung angenommene Wechſel ddto. Mikolajow am 1. Oktober 
1861 über 150 fl. öſt. W., zahlbar am 20. April 1862, in Verluſt 
gerathen iſt, im Grunde des Artikels 73 der W. O. mittelſt gegenwär— 
tigen Edikts der Inhaber dieſes Wechſels auſgeſordert, dieſen Wechſel 
binnen 45 Tagen dem hierortigen k. k. Landes- als Handelsgerichte 
um ſo ſicherer vorzulegen, anſonſten nach Ablauf dieſer Friſt dieſer 
Wechſel für amortiſtrt erklärt werden wird. 

Lemberg. den 30. April 1863. 


(751) 2) 
Nro. 3315. Der vom k. k. Juſtizminiſterium zum Advokaten 
in Zolkiew ernannte Dr. Karl Maly, hat am 12. Mai l. J. bei 
dem Lemberger Ober-Landesgerichte den Amtseid abgelegt. 
Was hiemit zur Kenntniß gebracht wird. 
Vom k. k. Ober-Landesgerichte. 
Lemberg. den 12. Mai 1863. 


Kundmachung. 


(736) . d „ K t. (3) 


Nr. 414. ( k. sad powiatowy w Sadowej Wiszni ninieiszym 
oxlasza. Ze na prosbe Wgo. IIipolita Bernatowieza pod dniem 19. 
Intego 1863 do 1. 414 wniesiona, wprowadzenie amortyzacyi kwitu, 
klöry c. k. kasa obwodewa Przemyska na uiszezony przez pahstwo 
Saniki, w skufek vozporzadzenia c. k. wladzy obwodowej Prze- 
myskiej 2 dnia 26. siyeznia 3857 J. 118 wydanego, dodatek kon- 
kureneyjny celem poskawienjia budynkéw paraffalnyeh W Wol- 
ezyszezowicach. W kwocie 192 r. 52½ kr. m. k., w roku 1844 
wystawika. dozwolonynm zostaloe. Waywa sie przeto wszystkich, 
ktöorzy prawo do lego kwitn mieé muniemaja, by takowe w prze- 
eiagu jednego roku wykazali, inaczej po uptywie lego terminu kwit 
wspomniony za Zaden i nieistniejacy uznanym bedzie. 

Sadowa Wisznia, dnia 22. kwietnia 1863. 


750) E d mw (2) 
Nro. 16486. Von dem k. k. Landesgerichte in Lemberg wird 
hiemit bekannt gemacht, daß das gegen den Lemberger Handelsmann 
Israel Ambes am 4. März 1862 Zahl 9608 eingeleitete Vergleichs⸗ 
Verfahren mit dem Beſchluße dieſes Gerichtes vom 6. Mai 1863 
Zahl 16486 16487 wieder aufgehoben wurde. 
Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 6. Mai 1863. 


1* 
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Erkenniniß. 


Das k. k. Landesgericht Wien in Strafſachen hat Kraft der ihm 
von Sr. Apoſtoliſchen Majeſtät verliehenen Amtsgewalt über Antrag 
der k. k. Staatsanwaltſchaft erkannt, daß der Inhalt der nachſtehend 
verzeichneten Druckſchriften die nebenbei angeführten Verbrechen oder 
Vergehen begründe, und verbindet hiemit nach §. 36 des Preßgeſetzes 
vom 17. Dezember 1862 das Verbot ihrer weiteren Verbreitung: 

Le poète de la revolution hongroise, Alexandre Petöfi par 
Charles A Lacroix; Van Meenen & Comp. Paris. Baguerre, 1860. 
— Wegen Verbrechen des Hochverrathes $. 58 a. b. und c. und der 
Majeſtätsbeleidigung §. 63 St. G. (Erkenntniß vom 7. Mai 1863, 
3. 1625/7315.) 

Die nationale Preſſe in Italien von 1828 — 1860 und die Kunſt 
der Rebellen. Zwei Schriften von Piero Cironi. Aus dem Stalieni- 
ſchen überſetzt und mit einem Vor- und Nachwort von Ludmilla Aſ— 
fing. Leipzig. F. A. Brockhaus 1863. — Wegen Verbrechen des Hoch— 
verrathes §. 58 a. b. und e. und der Störung der öffentlichen Ruhe 
§. 66 St. G. (Erkenntniß vom 7. Mai 1863, Z. 2332 10940.) 

Erzherzog Johann und ſeine Zeit. Von L. Mühlbach. 4. Abth. 
Erzherzog Johann als Reichsverweſer. I. und 2. Band. Berlin 1863. 
Bei Otto Janke. — Wegen Verbrechen der Beleidigung von Mit— 
gliedern des kaiſerl. Hauſes §. 64 St. G. (Erkenntniß vom 7. Mai 
1863, 3. 2017. 9327.) 

Zur Staatsgeſundheitspflege. Ernſte Worte an die bürgl. Ge— 
ſellſchaft von Dr. Eduard Reich. Leipzig. Bei Otto Wigand 1861. 
5. St. G. und Vergehen der Aufreizung gegen Religionsdiener. (Er— 
kenntniß vom 7. Mai 1863, Z. 1044/4649.) 

Aux ineredules et aux croyanls. Solution de Venigme du 
Sphinx tricephale en Pologne par Oedipe qui n'est pas Beotien. 
Leipzig. Wolfgang Gerhardt. 1863. — Wegen Verbrechen der Etd- 
rung der öffentlichen Ruhe $. 65 lit. a. St. G. (Erkenntniß vom 7. 
Mat 1863. Z. 2531, 11983.) 

Das untergehende Pabſtthum. Als Widerlegung der. Schrift: 
„Schild gegen feindliche Geſchoſſe alter und neuer Lügen. Von E. 
Siegfried. Gemeinfaßlich und freidenkeriſch beleuchtet. Von Ernſt 
Zorn. Dortmund 186. Vet C. L. Krüger. — Wegen Vergehen der 
Aufreizung gegen den katholiſchen Klerus §. 302 St. G. und der 
Beleidigung der katholiſchen Kirche $. 303 St. G. (Erkenntniß vom 
7. Mai 1863, J. 1988, 9233.) 

Loretten, Griſetten und Demi-Monde Rußlands. Von Andrej 
Iwanow. J. Lieferung. London 1861. Renard und Comp. — Wegen 
Vergehen gegen die öffentliche Sittlichkeit $. 516 St. G. (Erkenntniß 
vom 7. Mai 1863, J. 2370%1101.) 

Das Leben und Lieben der Lorettenwelt. Pariſer Skizzen von 
Alfred Delorque mit 12 Bilderu und Farbendruck. Sondershauſen. 
G. Neuſe 1861. — Vergehen gegen die öffentliche Sittlichkeit $. 516 
St. G. (Erkenntuiß vom 7. Mai 1863, 3. 2371/11102.) 

Gemmen, treu und gewiſſenhaft nach der Natur gezeichnet. Zwei 
Theile. Boſton 1862. Reginald. Cheſterſield. — Wegen Vergehen 
gegen die öffentliche Sittlichkeit S. 516 St. G. (Erkenntniß vom 7. 
Mai 1863, 3. 2683 12872.) 

Dieſes Erkenntniß iſt nach §. 16 des Geſetzes über -das Straf— 
verfahren in Preßſachen vom 17. Dezember 1862 öffentlich anzuſchla— 
gen und durch das Amtsblatt kundzumachen. 

Wien, den 7. Mai 1863. 

Der k. k. Landesgerichts-Präfident: 
Scharſchmid m. p. 


Der k. k. Rathsſekretär: 
Pauminger m. p. 


(767) Lizitazions⸗Ankündigung. (1) 
Nr. 5492. Am 2. Juni 1863 wird in Zbaraz wegen Veräuße— 


rung des in Zbaraz sub CN. 91 gelegenen vormaligen Rittmeiſters— 
Quartiers eine öffentliche Lizitazion abgehalten werden. 

Der Ausrufspreis beträgt 3746 fl. 16 kr. öſt. W. und das zu 
erlegende Vadium 10% des Aufrufspreiſes. 

Die näheren Lizitazionsbedingniſſe können bei der k. k. Finanz— 
Bezirks-Direkzion in Tarnopol, dann bei dem k. k. Bezirksamte in 
Zbaraa eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion. 

Tarnopol. am 8. Mai 1863. 


Obw'ieszezenie lieytacyi. 

Nr. 5492. Dia 2. ezerwea 1863 bedzie w celu sprzedania 
bylexo pomieszkania rotmistrza w Zbarazu pod J. k. 91 polozonexe 
w Zbarazu publiezna lieylacya przedsiewzieta. 

Cena wywotania wynosi 3746 Ar. 16 cent. W. a., a jako wa- 
dyum ma sie 10% tej ceny ztozye. 

Blizsze warunki lieylaeyi przejrzed mona We. k. skarbowej 
dyrekeyi powialowej w Tarnopolu i we. k. urzedaie Powialowym 
w Zharazu. 

C. k. dyrekeya skarbowa powiatowa. 

Tarnopol, dnia 8. maja 1863. 


(768) Obwieszezenie. 0 

Nr. 614. C. k. Sad obwodowy Tarnopolski niniejszem wia- 
domo ezyni. ze na wezwanie c. k. miejskiego delegowanego Sadu 
powiatowego w Tarnopolu 2 dnia 16. listopada 1862 do 1. 6200 na 
zaspokojenie nalezace) sie jeszeze sumy pierwolne) -210 21. w. a. 
przez malzonkow Alexandra i Franeiszke Orzet przeciw Sprince 


Feldhorn wywalezonej, resztujacej kwoty 79 ztr. w. a. 2 4% odset- 
kami od 6. pazdziernika 1862 i kosztöw prawnych egzekueyjnych 
w kwocie 33 z. 84 c. W. a. polowa realuosei w Tarnopolu pod 
J. k. 65 pofozonej. do Sprinei Feldhorn nalezaca w ce. k. sadzie ob- 
wodowym Tarnopolskim w irzech terminach. (. J. dnia 25. ezerwea. 
16. Ibpea i 20. sierpnia 1863 zawsze o godzinie 10. przed potu- 
dujem pod nastepujacemi warunkami w drodze egzekueyjnej lieyta- 
eyi sprzedana zoustanie; 

1. Za cene wywolania stanowi sie sadownie wykazana wartosé 
szacunkowa 2379 21. 95 Cc. W. a. nizej ktörej w Irzech pierwszych 
terminach sprzedana nie bedzie. 

2. Kazdy chee kupienia majacy obowiazany jest dziesiata czesé 
szacunku, to jest 237 2. 9½ e. W. a. jako zaktad do rak komisyi 
w gotowee zlozye. 

3. Dlizsze warunki mona w tufejszej registraturze sadowej 
albo u ezasie odbywajacej sie lieylacyi przeſrzeé. 

Tarnopol, dnia 27. kwietnia 1863. 


4. 


(769) Konfurg = Kundmachung. (1) 

Nro. 14623. Eine Amts⸗Offizialsſtelle bei den Sammlungskaſ— 
ſen in Oſtgalizien in der XI. Diätenklaſſe mit dem Gehalte jährlicher 
630 fl., eventuell mit dem Gehalte jährlicher 525 fl. und Kauzions— 
pflicht, oder eine Aſſtſtentenſtelle mit dem Gehalte jährlicher 525 fl., 
472 fl. 50 kr., 420 fl., 367 fl. 50 kr. oder 315 fl. wird demnächſt 
in Erledigung kommen. 

Geſuche ſind insbeſondere unter Nachweiſung der Prüfungen aus 
der Staatsrechnungswiſſenſchaft und den Kaſſavorſchriften, dann der 
Kenntniß der Landesſprachen bei der Finanz-Landes-Direkzion in 
Lemberg binnen vier Wochen einzubringen. 

Geeignete disponible Beamte werden vorzugsweiſe berückſichtiget. 

Von der k. k. Finanz-Landes-Direkzion. 

Lemberg. am 10. Mai 1863. 


(765) KEdy Kt. 0 

Nr. 4122. C. k. sad obwodowy Przemyski uwiadamia niniej- 
szen Jana Desaya 2 miejsea pobytu niewiadomego. ze przeeiw 
niemu Daniel Dult handlarz W Przemyslu prosbe o nakaz up kla- 
cenia sumy 200 T. W. a. 2 p. u. zweksia w Jarostawin pod diem 15. 
listopada 1862 wystawionego podat. w skutek ezego nakaz zapla- 
cenia le) sumy W przeclagu frzech du pod suroweseia egzekueyi 
wydanym zoslal. 

Gdy miejsce pobylu pozwanego niewiadomem jest. przete 
uslanawia sie kemuz na jego koszla i nichezpieezenstwo kuratorem 
adw. kraj. dr. Wajgart z zastepstwen adw. kraj. dr. Freakla. kto- 
romu oraz pomieniony nakaz pkatniezy doreezonym zostaje. 

Przemysl. dnia 6. maja 1863. 


(766) Kundmachung. (1) 


Nro. 18998. Zur Sicherſtellung der Deckſtofflieferung (Er— 
zeugung, Zufuhr, Jerſchläglung und Schlichtung) für die Zmigrod-Gor— 
licer Militär-Parallelſtraſſe im Jasloer Straſſenbaubezirke für das 
Jahr 1864 wird hiemit die Offertverhandlung ausgeſchrieben. Das 
diesfällige Deckſtofferforderniß beſteht in: 

320 Prismen im Fiskalpreiſe von 872 fl. 35 kr. öſt. W. 

Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich die mit ho. 
Verordnung vom 13. Juni 1856 Jahl 23821 kundgemachten Offerts— 
Bedingniße können bei der Sanoker k. k. Kreisbehörde oder dem 
Jastoer Straſſenbaubezirke eingeſehen werden. 

Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen, ihre mit 10% 
Vadium belegten Offerte längſtens bis zum 15. Juni e l. J. bei der 
genannten Kreisbehörde zu überreichen. 

Nachträgliche Anbothe wird man nicht berückſichtigen. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

lemberg. am 7. Mai 1863. 


Obwieszezenie. 

Nr. 18998. Dla zabezpieezenia dostawy materyatı kamien- 
nego (produkowania, dowozu, rozbijania i szlichtowanin) do Zu- 
grodzko-Gorlickiego wojskowego goseinca paralelnego w Jasiel- 
skim powieeie dla budowy goseiheöw na rok 1864 vozpisuje sie 
niniejszem pertraktaeya zu pomoca ofert. 

Tymrazowa polrzeba materyatu kamiennexo zalezy na 

320 pryzmach w ernie ſiskalnej 872 5. 35 c. W. a. 

Inne ogölne i szezexölne. a mianowicie owe. kuleſszem ro- 
porzadzeniem z dnia 13. ezerwea 1856 r. do 4. 23821 obwiesz- 
chone warunki oerl. moga by& praejrzane w Sanockiej c. K. wia- 
day obwodowe) lub w Jasielskim powieeie dia budowy enseineow. 

Praedsiebioreow wzywa sie niniejszem. azeby swoje W 10% 
wadyam opatrzone oferty wniesti najdalej do dnia 15. ezerwea b. r. 
do pomienionej c. k. wiadzy abwodowgj. 

Olert wniesionych po uptywie termina nie uwzglednia sie. 

Ze. k. galie. Namiestnietwa. 

Lwow. dnia 7. maja 1863. 

12 A 1 2 1 
Gireus Carré in Lemberg. 
Heute und jeden folgenden Tag große Vorſtellung in dee höheren 


Reitkunſt und Gymnaſtik. 
Anfang 7 Uhr Abends. 


(7602) 


— —— U 


